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Windkraftinvestoren preschen vor
Nach Salzkotten rückt auch Lichtenau der Gemeinde Borchen mit 18 Anlagen auf die Pelle

Allein in den vergangenen Monaten sind 22 Bauanträge für Windkraft
beim Kreis Paderborn eingegangen. Foto: Hannemann

Kreis Paderborn/Borchen (bel).
Bei der Windenergie herrscht im
Kreis Paderborn offenbar eine
Goldgräberstimmung. 399 Anla-
gen bestehen, für weitere 124
laufen die Verfahren. Dort, wo die
Flächennutzungspläne in Arbeit
sind, gab es allein in den vergan-
genen drei Monaten 22 Anträge
für Anlagen auch außerhalb der
bisherigen Windvorranggebiete
(Stand 12. November).

Lange Gesichter auch im Bor-
chener Rat: Direkt am Ortsrand
von Dörenhagen sind weitere 18
Anlagen auf dem Gebiet Lichten-
aus beantragt.

»Das wird ein beeindruckendes
Bauwerk«, so Borchens Bürger-
meister Reiner Allerdissen iro-
nisch und sorgenvoll bei Bekannt-

gabe der beantragten Anlagen vor
dem Rat. Alle Räder seien 185
Meter hoch, stünden teilweise auf
dem Bergkamm, drei davon sogar
westlich der B68 und seien damit
alle doppelt so hoch wie die
Anlagen rund um Dörenhagen.

Borchen mit seinen derzeit 42
Anlagen wird jetzt regelrecht ein-
gekesselt« Bei Alfen rücken von
Westen die Salzkottener Wind-
kraftvorhaben immer näher, im
Osten kommenden jetzt die Lich-
tenauer Pläne.

Einstimmig schloss sich trotz
der geringen Information durch
die Nachbarkommunen der Bor-
chener Rat einer Resolution aller
Salzkottener Ratsparteien an, im
Baugesetzbuch vor allem den un-
bestimmten Rechtsbegriff des »Ge-

bens von substantiellem Raum für
die Windenergie« rechts- und pla-
nungssicher zu gestalten. Ansons-
ten bestehe laufend die Gefahr von
Abwägungsfehlern bei der Gestal-
tung von Flächennutzungsplänen.
Die fehlende Rechtssicherheit sei
durch das Urteil des Oberverwal-
tungsgerichts vom 1. Juli gegen
die Stadt Büren nochmals spürbar
verschärft worden. Mit der Resolu-
tion soll letztlich ein »Netzwerk für
den Ausbau der Windenergie im
Bürgerkonsens« gebildet werden, 

Genau in diese Bresche stoßen
derzeit die Anlageninvestoren
kreisweit vor: In Bad Wünnen-
berg, Büren und Lichtenau werden
derzeit Flächennutzungspläne er-
arbeitet. 

Von den in den vergangenen drei

Monaten beim Kreis Paderborn
beantragten 24 Anlagen befinden
sich 22 auf dem Gebiet dieser drei
Kommunen. Sie liegen auch außer-
halb der bestehenden Konzentrati-
onszonen für Windenergie, um bei
der Ausweitung der Gebiete
schnellstmöglich den Fuß in der
Tür zu haben. In 25 Fällen kreis-
weit laufen derzeit Klageverfahren.
Die 18 Anlagen Lichtenaus bei
Borchen sind von der Planungsge-
meinschaft Hassel mit Sitz in Licht-
enau beantragt worden. 

Bei den laufenden Genehmi-
gungsanträgen für 124 Anlagen im
Kreis konzentriert sich alles eben-
falls auf diese drei Städte. 65
Objekte sind für Lichtenau, 32 für
Bad Wünnenberg und 17 für
Büren beantragt. 

Die klaren Linien, Formen und Farben wirken edel, elegant und
exquisit. Fotos: Besim Mazhiqi

Der Salon Bastian in Marienloh hat sich nach den Umbauarbeiten in eine Wohlfühloase verwandelt. Detlef und Eve Bastian
setzen mit ihrem fünfköpfigen Team in einladendem Ambiente ihr ganzheitliches Schönheitskonzept um.

Edel, elegant und exquisit
Salon Bastian in Marienloh: eine moderne Wohlfühloase

In neuer, moderner Op-
tik präsentiert sich der
Salon Bastian. Im Zuge
einer mehrwöchtigen Um-
bauphase wurden die 120
Quadratmeter großen
Räumlichkeiten in Marien-
loh komplett neu gestaltet.

Entstanden ist dabei eine
Wohlfühloase in einladendem
Ambiente, in der keine Wün-
sche in Sachen Frisur, Make
up und Kosmetik offen blei-
ben. Das garantiert das ganz-
heitliche Schönheitskonzept
der Inhaber Eve und Detlef
Bastian sowie ihres fünfköpfi-
gen Teams.

Edel, elegant und exquisit
sind die drei Stichworte, die
beim Betreten des neu gestal-
teten Salons spontan in den
Sinn kommen. Offen und
großzügig erscheint der
Raum, in dem bewusst mit
Kontrasten gearbeitet worden
ist. Klar wirken die Linien,
die Formen und die Farben.
Die Anordnung der Frisier-
sessel zu den Spiegeln bildet
einen stilvollen Rahmen für
die drei Wasch- und die elf
Frisierplätze. Das Arrange-
ment der Leuchten sorgt für
Helligkeit auch an trüben
Tagen. 

Etwas separat angeordnet
ist der Bereich, in dem kleine
Kosmetikbehandlungen
durchgeführt und festliche
Make ups für Hochzeiten und
Bälle geschminkt werden. In
einem separaten Raum wer-
den die schönsten und ent-
spannendsten Wellnessbe-
handlungen durchgeführt

und gleichzeitig kann der
Raum als Rückzugsraum für
Perücken- und Haarteilkun-
dinnen genutzt werden.

Ob Trends oder klassische
Frisuren – im Salon Bastian
wird die gesamte Palette an
Friseurleistungen angeboten,
vom klassischen Waschen,
Schneiden, Fönen bis hin zu
ausgefallenen Strähnentech-
niken, brillanten Coloratio-
nen und tollem Hairstyling.
Eve und Detlef Bastian mit
ihrem Team sind weit über
die Grenzen der Stadt hinaus
bekannt für kreative Haar-
schnitte und ungewähnliche

Farbspiele. Diese erfolgen
aber immer nur auf der Basis
einer individuellen, an Typ,
temperament und Stil des
jeweiligen Kunden angepass-
ten Beratung. Hierfür nimmt
sich das Team viel Zeit.
»Trendige Frisuren sind zwar
schön und gut. Wenn sie aber
nicht zum Typ passen, er-
reicht man eher die gegentei-
lige Wirkung.« erläutert Det-
lef Bastian.

Ein ganz großes Thema im
Salon Bastian sind die Haar-
verlängerungen und
-verdichtungen. Seit mehr als
15 Jahren befasst man sich
im Salon Bastian damit und
hat es mit viel Engagement
und Schulungen geschafft,
VIP-Partnersalon der Firma
»Great Lengths« und die
Nummer eins in OWL zu
werden.

Seit neun Jahren ist Detlef
Bastian mit seinem Salon
Partner von »La Biostheti-
que«, dessen Haut- und Kos-
metikprodukte in dem Salon
in Marienloh angeboten wer-
den. Von Beginn an waren
Eve und Detlef Bastian vom

ganzheitlichen Ansatz des in-
novativen Haarpflege- und
Kosmetikherstellers über-
zeugt: »Das Konzept ent-
spricht genau unserer Philo-
sophie. 'La Biosthetique' ist
exklusiv, individuell und ein-
zigartig und deckt alle Berei-
che ab von der Haarpflege bis
zur Kosmetikbehandlung.«
Besonders überzeugend ist

für sie der Haarpflegebereich,
»der an der Kopfhaut und
damit an der Wurzel an-
setzt.« Deshalb beginnt im
Salon Bastian das Rund-um-
Wohlfühlpaket in Sachen Fri-
sur auch immer mit einer
individuellen Haar- und Kopf-
hautanalyse.

@ www.friseur-bastian.de
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